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7 ECTS 

Vorlesung: Sozialwissenschaften-Einführung 
Dienstag, 11:15 - 12:45 Uhr, GD HS 3, Veranstaltungsbeginn: 08.04.08 

 

Die Vorlesung stellt eine grundlegende Einführung in die Politikwissenschaft dar. Sie wendet 
sich an Studierende in den ersten Semestern. Die Vorlesung und das darauf aufbauende 
Tutorium geben einen Überblick über wichtige politikwissenschaftliche Grundbegriffe und 
Methoden. Die Studierenden sollen in zentrale Fragestellungen und Theorieansätze sowie die 
Analyse politischer Strukturen und Prozesse eingeführt werden. Ziel der Veranstaltung ist die 
Vermittlung eines grundlegenden begrifflichen, methodischen und theoretischen 
Instrumentariums für die wissenschaftliche Beschäftigung mit politikwissenschaftlichen 
Themen. 

 

Als einführende Literatur wird empfohlen: 

Manfred Mols u.a., Politikwissenschaft: Eine Einführung, 4. Aufl. Paderborn 2003 

Dieter Nohlen (Hrsg.), Kleines Lexikon der Politik, 3. Aufl., München 2003 

Klaus Schlichte, Einführung in die Arbeitstechniken der Politikwissenschaft, Opladen 1999. 

Manfred Schmidt, Wörterbuch zur Politik, 2. Aufl. Stuttgart 2004. 

 

Hinweise zur Veranstaltung: Die Veranstaltung wendet sich an Studierende im BA-Studiengang. 

Leistungsnachweis: Leistungsnachweise können nur über eine Klausur erworben werden. 

 

 

08.04.  Einführung: was ist Politikwissenschaft? 

Mols, Manfred 2003: Politik als Wissenschaft: Zur Definition, Entwicklung 
und Standortbestimmung einer Disziplin, in: Mols, Manfred/Lauth, Hans-
Joachim/Wagner, Christian (Hrsg.), Politikwissenschaft: Eine Einführung, 4. 
Aufl., UTB, Paderborn u.a., 25-66.  

 

15.04.  Politische Theorie I: Was ist Wissenschaft? 

Popper, Karl, R. 1993: Die Logik der Sozialwissenschaften, in: Adorno, 
Theodor W. et al., Der Positivismusstreit in der deutschen Soziologie, 103-124. 

King, Gary/Keohane, Robert O./Verba, Sidney 1994: The Science in Social 
Science, in: King, Gary/Keohane, Robert O./Verba, Sidney: Designing Social 



Inquiry: Scientific Inference in Qualitative Research. Princeton, N.J.: Princeton 
UP, 3-33. 

 

 

22.04.  Politische Theorie II: Was ist Politik?  

Max Weber 1919/1988: Politik als Beruf, in: ders., Gesammelte politische 
Schriften. Hrsg. Von Johannes Winckelmann, Tübingen 1988, 505-560. 

Schmitt, Carl: Der Begriff des Politischen, Berlin 1987 (1932), 20-78.  

29.04.  Politische Theorie III: Was ist Demokratie?  

Habermas, Jürgen 1994: Über den internen Zusammenhang zwischen 
Rechtsstaat und Demokratie, in: Preuß, Ulrich K. (Hrsg.), Zum Begriff der 
Verfassung. Die Ordnung des Politischen, Frankfurt am Main, 83-94. 

Gerhards, Jürgen 1997: Diskursive versus Liberale Öffentlichkeit. Eine 
empirische Auseinandersetzung mit Jürgen Habermas. Kölner Zeitschrift für 
Soziologie und Sozialpsychologie, 49, 1-34. 

 

06.05.  Vergleichende Regierungslehre I: Typen von Demokratien 

Schmidt, Manfred G. Vergleichende Demokratieforschung: empirisch-
analytische Demokratietheorien, in: ebd., Demokratietheorien, 307-375, 
Opladen. 

13.05.  Vergleichende Regierungslehre II: Transformationsforschung 

Merkel, Wolfgang 2007: Gegen alle Theorie? Die Konsolidierung der 
Demokratie in Ostmitteleuropa, in: Politische Vierteljahresschrift 48: 3, 413 – 
433. 

Neyer, Jürgen 2008: Externe Demokratisierung in Mittel- und Osteuropa und 
die Beständigkeit der politischen Kultur, in: Schuppert, Gunnar Folke/ 
Gosepath, Stefan (Hrsg.), WZB Jahrbuch 2007, i.E. 

20.05.  Vergleichende Regierungslehre III: Politische Kultur 

Almond, Gabriel A., Verba, Sidney 1965: The Civic Culture. Boston, MA: 
Little, Brown and Company, 3-42. 

Pickel, Gert/ Pollack, Detlef/ Müller, Olaf/ Jacobs, Jörg 2006: Osteuropas 
Bevölkerung auf dem Weg in die Demokratie, Wiesbaden, 7-18 und 155-164.  

27.05.  Europaforschung I: Neofunktionalismus vs. Intergouvernementalismus 

Haas, Ernst B. 1961. International Integration: The European and the Universal 
Process. International Organization 15 (3):366–92.  

Moravcsik, A. 1998: The Choice for Europe: Social Purposes and State Power 
from Messina to Maastricht, Ithaca: Cornell University Press, 86-158. 

03.06.  Europaforschung II: Problemlösungsfähigkeit der EU 

Scharpf, Fritz W. 2003: Politische Optionen im vollendeten Binnenmarkt, in: 
Jachtenfuchs, Markus/Kohler-Koch, Beate (eds.): Europäische Integration, 
Opladen: Leske&Budrich, 219-254.  



Neyer, Jürgen 2007: Die halbierte Gerechtigkeit in der Europäischen Union, in: 
Leviathan 1, 30-46. 

 

 

10.06.  Europaforschung III: Demokratie in der EU  

Kielmannsegg, Peter Graf 2003: Integration und Demokratie. In: Markus 
Jachtenfuchs / Beate Kohler-Koch (Hrsg.): Europäische Integration. 
Wiesbaden 49-84. 

Majone, Giandomenico 1998: Europe's 'Democratic Deficit: The Question of 
Standards', in European Law Journal 1998 4:1, 5-28. 

 

17.06.  Internationale Beziehungen I: Realismus vs. Konstruktivismus  

Gilpin, Robert 1981: War and Change in World Politics, Cambridge, 9-49. 

Wendt, Alexander 1992: Anarchy is what states make of it: The Social 
Construction of Power Politics. In: International Organization 46 (2): 391-407.  

24.06.  Internationale Beziehungen II: Friedensforschung 

Kant, Immanuel 1781/ 1999: Zum Ewigen Frieden, Reclam, 3-35. 

Geis, Anna 2001: Diagnose: Doppelbefund – Ursache: ungeklärt? Die 
Kontroversen um den demokratischen Frieden, in: Politische 
Vierteljahresschrift 42: 2, 282-298. 

01.07.  Internationale Beziehungen III: Zusammenprall der Kulturen 

Huntington, Samuel P. 1993: The Clash of Civilizations? The Debate, Foreign 
Affairs. 

 

08.07.  Zusammenfassung 

15.07.  Klausur 

 

 

 


